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Bildung von Lehrerinnen und Lehrern weiterdenken – Die erste Phase der Bildung 
von Lehrerinnen und Lehrern modern und leistungsfähig aufstellen

Zum Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - 
Drucksache 7/6836

Es ist an der Zeit, dass wir uns einem wichtigen Thema von entscheidender Bedeutung 
widmen, unserem Bildungssystem. Deshalb haben wir als rot-rot-grüne Fraktionen einen 
Gesetzentwurf vorgelegt.

Das Bildungssystem, ein Fundament unserer Gesellschaft, was formen und gestalten 
sollen, zeigt leider auch aktuell bedauerlicherweise immer mehr Risse und Mängel auf. Es 
ist für uns unakzeptabel, dass die Qualität der Bildung, die unsere Kinder erhalten, stark 
von ihrem Wohnort und vom sozialen Status abhängt. Ein System, das die Zukunft 
unseres Freistaats Thüringen formen soll, sollte nicht die Ungleichheit und Ungerechtigkeit
verstärken, sondern vielmehr jedem Kind unabhängig von der Herkunft und finanziellen 
Mitteln die gleichen Bildungschancen bieten. Wir können nicht ignorieren, dass Lehrkräfte 
überlastet sind und mit großen Klassen und einem Mangel an Ressourcen kämpfen. Es ist
richtig, unsere Bildungseinrichtungen zu unterstützen und sicherzustellen, dass 
Lehrerinnen und Lehrer die notwendigen Mittel haben, um unsere Kinder bestmöglichst zu
bilden. Dazu müssen wir auch die Phase 1 der Lehrerausbildung reformieren. Wir müssen 
die starre, veraltete Struktur unseres Bildungssystems in Deutschland überdenken.
Wir leben in einer sich schnell ändernden Gesellschaft, in der Innovation und 
Anpassungsfähigkeit entscheidend sind. Somit müssen unsere Lehrerinnen und Lehrer 
schon im Studium gut ausgebildet werden, um zukünftigen Anforderungen gerecht zu 
werden. Da es eben nicht nur ausreichend ist, diese Probleme zu benennen und zu 
sprechen, ist es an der Zeit, dass wir gemeinsam entschlossen handeln, und deshalb gibt 
es diesen Gesetzentwurf. Wir müssen in die Bildung unserer Kinder investieren, nicht nur 
finanziell, sondern eben auch durch progressive Reformen, wie in diesem vorliegenden 
Gesetzentwurf. Es ist sicherzustellen, dass jedes Kind die bestmöglichste Bildung erhält, 
unabhängig von seinem Hintergrund. Wir müssen die Lehrpläne modernisieren, 
Technologien besser in den Unterricht integrieren und auch die Entwicklung von kritischem
Denken, Kreativität und sozialen Kompetenzen in den Fokus legen. Nur so können wir 
sicherstellen, dass unsere Jugendlichen für die Herausforderungen der Zukunft gerüstet 
sind.

Es liegt nun an uns, die dringend benötigten Veränderungen in unserem Bildungssystem 
voranzutreiben. Denn eine starke und gerechte Bildung ist nicht nur ein Recht, sondern 
auch Grundlage für eine gerechtere Gesellschaft. In diesem Sinne freue ich mich auf die 
anstehende Debatte. Vielen Dank.

(Beifall DIE LINKE)


